
Gemeinde Gorxheimertal
Der Bürgermeister

69517 Gorxheimertal, Juli 2018

Sommerbürgerbrief 2018

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

im regelmäßigen Meinungsaustausch mit 
unseren Bürgerinnen und Bürgern sind 
aktuell einige Projekte am Laufen. Sei 
es das Landschaftspflegekonzept, das 
Wanderwegekonzept, die Gestaltung des 
Einfahrtsbereiches Frohnklingen bis hin 
zu der anstehenden Zukunftsvision Gorx-
heimertal 2035, aktuell gibt es eine rege 
Beteiligung und das ist gut so.

Auf diese Projekte werden wir in diesem 
Bürgerbrief etwas ausführlicher eingehen, 
danken den bereits Beteiligten für ihre 
Unterstützung und erhoffen uns bei den 
laufenden Diskussionen natürlich auch 
noch zusätzliche Unterstützung.

Es sind zahlreiche Themen in diesem 
Bürgerbrief angerissen, die auch unmit-
telbare Auswirkungen auf unsere tägli-
chen Abläufe haben werden. Der Beitritt 
zum Zweckverband Abfallwirtschaft Kreis 
Bergstraße zum 1.1.2019 bedeutet einen 
grundlegenden Systemwechsel.

Die Verkehrsüberwachung wird sowohl im 
ruhenden als auch fließenden Bereich auf 
eine neue Grundlage gestellt.

Die Kindergarteneltern werden finanziell 
deutlich entlastet. Wenn ein Kind das 3. 
Lebensjahr vollendet hat, ist täglich eine 
6-stündige Betreuung in einem unserer 
beiden Kindergärten beitragsbefreit.

Dies sind wichtige Weichenstellungen für 
die Zukunft, die der Attraktivität von Gorx-
heimertal als Wohn- und Lebensstandort 
dienlich sein werden.

Veranstaltungen stehen vor der Tür. Ich 
darf alle Kinder zu den bevorstehenden 
Ferienspielen und alle Familien zum Tag 
der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr 
Gorxheimertal einladen.

Ich wünsche Ihnen eine informationsrei-
che Lektüre dieses Bürgerbriefs und darf 
wiederholt darauf hinweisen, dass Sie sich 
bei weiterem Informationsbedarf/Frage-
stellungen an mich, bzw. an die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
wenden dürfen.

Ihr

   
    Uwe Spitzer

   Bürgermeister



Übersicht der beschlossenen Kostenbeiträge für die Kindertagesstätte Erlebnisland Gorxheimertal 
zum 1.8.2018 und die bereits beschlossenen Anpassungen zum 1.4.2019 und zum 1.3.2020:

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 21.6.2018 beschlossen, dass die 
Gemeinde Gorxheimertal ab 1.8.2018 alle Kinder ab 3 Jahren, ob in der 
Kindertagesstätte Erlebnisland Gorxheimertal oder im katholischen Kindergarten 
Sankt Wendelin, für eine tägliche Betreuungszeit von 6 Stunden (Regelbetreuung) 
beitragsfrei betreuen wird. 
In der Kostenbeitragsatzung der Gemeinde ist für diese Betreuungsform ein 
monatlicher Beitrag, ab 1.8.2018 in Höhe von 145 €/Monat, ab 1.4.2019 in Höhe von 
149 €/Monat und ab 1.3.2020 in Höhe von 151 €/Monat ausgewiesen. 
 
Um diese Beiträge erfolgt Entlastung der Erziehungsberechtigten. Da pro Jahr ca. 
120 Kinder über 3 Jahre in diesem Betreuungsmodell betreut werden, entlastet die 
Gemeinde die Erziehungsberechtigten beider Kindergarteneinrichtungen in einem 
Gesamtvolumen von ca. 200.000 € pro Jahr. Ein Finanzvolumen, welches in den 
Familien verbleibt. Bei 145 €/Monat beläuft sich der Entlastungsbetrag pro Jahr für 
jedes betreute Kind auf 1.740 €. 
 
Weiterführende Betreuungsangebote, so die Ganztagsbetreuungsmodelle für Kinder 
ab 3 Jahren aber auch alle Betreuungsmodelle für Kinder unter 3 Jahren, sind nach 
wie vor kostenbeitragspflichtig. Für diese Betreuungsmodelle hat die 
Gemeindevertretung folgende Kostenbeiträge beschlossen: 
 
Übersicht der beschlossenen Kostenbeiträge für die Kindertagesstätte Erlebnisland 
Gorxheimertal zum 1.8.2018 und die bereits beschlossenen Anpassungen zum 1.4.2019 und 
zum 1.3.2020: 
 

 
 

 
Betreuungseinrichtungen in Gorxheimertal: Betreuungseinrichtungen in Gorxheimertal:

Kindertagesstätte Erlebnisland Gorxheimertal
An der Mühlwiese 7
69517 Gorxheimertal
Telefon: 06201/22933

Katholischer Kindergarten St. Wendelin
Siedlungsstraße 33
69517 Gorxheimertal
Telefon: 06201/21032

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung 
am 21.6.2018 beschlossen, dass die Gemein-
de Gorxheimertal ab 1.8.2018 alle Kinder ab 
3 Jahren, ob in der Kindertagesstätte Erleb-
nisland Gorxheimertal oder im katholischen 
Kindergarten Sankt Wendelin, für eine tägliche 
Betreuungszeit von 6 Stunden (Regelbetreu-
ung) beitragsfrei betreuen wird.

In der Kostenbeitragsatzung der Gemeinde 
ist für diese Betreuungsform ein monatlicher 
Beitrag, ab 1.8.2018 in Höhe von 145 €/Monat, 
ab 1.4.2019 in Höhe von 149 €/Monat und ab 
1.3.2020 in Höhe von 151 €/Monat ausgewiesen.

Um diese Beiträge erfolgt Entlastung der Erzie-
hungsberechtigten. Da pro Jahr ca. 120 Kinder 

über 3 Jahre in diesem Betreuungsmodell 
betreut werden, entlastet die Gemeinde die 
Erziehungsberechtigten beider Kindergarten-
einrichtungen in einem Gesamtvolumen von 
ca. 200.000 € pro Jahr. Ein Finanzvolumen, 
welches in den Familien verbleibt. Bei 145 €/
Monat beläuft sich der Entlastungsbetrag pro 
Jahr für jedes betreute Kind auf 1.740 €.

Weiterführende Betreuungsangebote, so die 
Ganztagsbetreuungsmodelle für Kinder ab 
3 Jahren aber auch alle Betreuungsmodelle 
für Kinder unter 3 Jahren, sind nach wie vor 
kostenbeitragspflichtig. Für diese Betreuungs-
modelle hat die Gemeindevertretung folgende 
Kostenbeiträge beschlossen:

Beitragsfreistellung Kinderbetreuung



Der Beitritt der Gemeinde zum Zweckverband 
Abfallwirtschaft Kreis Bergstraße (ZAKB), der 
zum 1.1.2019 beschlossen ist, rückt näher.

Sehr umfangreich haben wir bereits im vergan-
genen Jahr im Rahmen einer Gemeindevertre-
tersitzung, in welcher der Geschäftsführer des 
ZAKB anwesend war und im Weihnachtsbür-
gerbrief 2017 informiert. Diese Informationen 
stehen nach wie vor auf der Homepage der 
Gemeinde und können auf Anfrage gerne auch 
nochmals auf anderem Wege direkt übermittelt 
werden.

Aktuell ist die Verwaltung in enger Abstimmung 
mit dem Zweckverband, um einen reibungslo-
sen Umstellungsprozess vorzubereiten und zu 
gewährleisten. So werden Ende August vom 
Zweckverband Schreiben, inkl. der Neukun-
denbroschüre, an alle Haushalte verschickt. 
Anfang Oktober werden dann in einem zweiten 
Schreiben alle Eigentümer bezüglich des wei-
teren Vorgehens angeschrieben. Hierbei geht 
es um die Ausstattung der Abfallbehälter mit 
Transponderchips und Barcodes, dem ZAKB 
übermittelte Behälterbestände sowie weitere, 

im Zuge des Beitritts, relevanten Informationen. 
Treten in diesem Zusammenhang Fragen auf, 
können Sie sich jederzeit vorrangig an den 
Zweckverband, gegebenenfalls aber auch an 
die Gemeindeverwaltung, wenden.

Zusätzlich werden Vertreter des Zweckver-
bandes am Freitag, 19. Oktober 2018, in der 
Zeit zwischen 16:00 Uhr und 19:00 Uhr im 
Rathaus Gorxheimertal anwesend sein und zu 
allen Fragen im Zusammenhang mit der bevor-
stehenden Systemumstellung gerne Auskunft 
erteilen. Sowohl der Gemeinde als auch dem 
Zweckverband ist es wichtig, dass man bei 
diesem Termin miteinander in Kontakt tritt, um 
Fragestellungen zu erörtern.

Schon heute laden wir Sie recht herzlich ein 
innerhalb diesem Zeitfenster bei diesem Infor-
mationstermin vorbei zu schauen, bei dem es 
nicht darum geht einem Vortrag des Zweckver-
bandes zu lauschen. Vielmehr sollen die Frage-
stellungen unserer Bürgerinnen und Bürger in 
individuellem Gespräch durch die anwesenden 
Vertreter des Zweckverbandes kompetent be-
antwortet werden. 

Beitritt zum Abfallzweckverband

Die wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde wählen am Sonntag, 28.10.2018 
einen neuen Landtag. Gleichzeitig finden meh-
rere Volksabstimmungen statt.

Ein geordneter Wahlablauf am Wahltag erfor-
dert eine gewisse Anzahl an ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern in den drei Wahlbezir-
ken im Rathaus und im Briefwahlbezirk.

Zu diesem Wahldienst, der in folgende zwei 
Schichten eingeteilt ist: 

1. Schicht am Wahltag 
 von 7:30 Uhr bis 12:45 Uhr
2. Schicht am Wahltag 
 von 12:45 Uhr bis 18:00 Uhr

Ehrenamtlicher Wahldienst bei der bevorstehenden  
Landtagswahl/Volksabstimmungen am Sonntag, 
28.10.2018

benötigt die Gemeinde je Schicht 4 Personen in 
jedem Wahlbezirk. Mit dem Beginn der Auszäh-
lung um 18:00 Uhr müssen alle Helferinnen und 
Helfer (von beiden Schichten) anwesend sein. 
Es werden inklusive Briefwahlbezirk (Zusam-
menkunft 16:00 Uhr) mindestens 30 freiwillige 
Helferinnen und Helfer benötigt.

Sofern wir Ihr Interesse geweckt haben, möch-
ten wir Sie bitten, sich so schnell als möglich 
mit der Gemeindeverwaltung in Verbindung zu 
setzen. Bei Fragen erhalten Sie im Rathaus 
gerne weitere Auskünfte zu dieser Tätigkeit.

Schon heute sagen wir Ihnen ein ausdrückli-
ches Wort des Dankes für Ihre Bereitschaft und 
Unterstützung.



Immer wieder müssen Jagdpächter und Spa-
ziergänger verendetes Wild, welches durch 
freilaufende wildernde Hunde zu Tode gehetzt 
oder angerissen wurde, vorfinden.

Wir bitten daher alle Hundehalter darauf zu 
achten, dass sie Ihre Hunde auch in Wald und 
Flur nicht unangeleint laufen lassen.

Nicht nur in der Brut- und Setzzeit können frei-
laufende Hunde eine Gefahr für Mensch und 
Tier darstellen.

Tag und Nacht, an 7 Tagen die Woche, rund um 
die Uhr, stehen unsere ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte der Freiwilligen Feuerwehr Gorxheimertal 
im Dienste der Allgemeinheit, des Gemein-
wohls, bereit und werden bei entsprechenden 
Ereignissen tätig.
Die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr ist nicht 
hoch genug zu würdigen.

 
Über den Übungs- und Einsatzbetrieb hinaus 
leistet die Freiwillige Feuerwehr auch Enormes 
im Bereich des vorbeugenden Brandschutzes. 
Brandschutzerziehung in unseren Kindergar-
teneinrichtungen und in der Daumbergschule, 
die mit sehr hohem persönlichen und fachlichen 
Aufwand betrieben wird, bildet dabei einen der 
Schwerpunkte.

Die Freiwillige Feuerwehr, eine Pflichteinrich-
tung der Gemeinde Gorxheimertal, sucht im-
mer wieder den Kontakt zu den Bürgerinnen 
und Bürgern. So ist sie auch bei den öffent-
lichen Veranstaltungen präsent und leistet in 
der erfolgreichen Nachwuchsarbeit bei den 
Löschzwergen und der Jugendfeuerwehr Nach-
haltiges.

In diesem Jahr lädt die Freiwillige Feuerwehr 
über all diese Aktivitäten hinaus am Sonntag, 
26.8.2018, in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr 
im und rund um das Feuerwehrgerätehaus 
Gorxheimertal, An der Mühlwiese 3, zu einem 
Tag der offenen Tür ein.

Die Feuerwehr ist bestens vorbereitet und wird 
sowohl die Feuerwehrfahrzeuge, als auch das 
technische Gerät ausstellen und in einigen 
Aktionen auch präsentieren.

Darüber hinaus gibt es, wenig überraschend bei 
der engagierten Nachwuchsarbeit der Freiwilli-
gen Feuerwehr, ein umfangreiches Kinderpro-
gramm mit Kinderschminken, Basteln, Kinder-
kino mit Popcorn, Hüpfburg und einiges mehr.

Ein umfangreiches Speisen- und Getränke-
angebot, ergänzt um eine reichlich bestückte 
Kuchentheke, runden das Angebot ab.

Die Verantwortlichen der Freiwilligen Feuer-
wehr und die Gemeinde als Träger dieser 
Einrichtung laden alle Bürgerinnen und Bürger 
und alle Interessierten recht herzlich zu dieser 
Veranstaltung ein. Neben vielen Fachinforma-
tionen, die Sie bei dieser Veranstaltung erhal-
ten können, zeigen Sie mit einem Besuch 
auch Ihr Interesse und Ihre Solidarität für 
die ehrenamtliche Arbeit unserer Freiwilligen 
Feuerwehr Gorxheimertal.

Freiwillige Feuerwehr Gorxheimertal,  
Tag der offenen Tür, Sonntag, 26.8.2018

Auch verunreinigen freilaufende Hunde die 
Felder und Wiesen der Landwirte, wodurch das 
dort gewonnene Viehfutter unbrauchbar wird.

An dieser Stelle machen wir auf die Gefahren-
abwehrverordnung über das Halten und Führen 
von Hunden (HundeVO) aufmerksam, nach der 
Hunde, die durch ihr Verhalten gezeigt haben, 
dass sie unkontrolliert andere Tiere hetzen oder 
reißen, als gefährlich eingestuft werden.

Wir möchten daher an alle Hundehalter appellie-
ren ihre Hunde nicht frei umherlaufen zu lassen.

Hundehaltung



Die Gemeinde Gorxheimertal bietet zum 
01.09.2019 folgenden dualen Studienplatz an:

Bachelor of Arts
im Studiengang Allgemeine Verwaltung 

Einstellungsvoraussetzungen:
● Abitur, Fachhochschulreife oder einen als 

gleichwertig anerkannten Bildungsnachweis
● eintragungsfreies polizeiliches Führungs-

zeugnis
● deutsche Staatsangehörigkeit oder die 

Staatsangehörigkeit eines Mitgliedsstaates 
der Europäischen Union

● gesundheitliche Eignung

Sie bringen weiterhin mit:
● Interesse an rechtlichen Fragen und 
 Gesetzen
● Freude am Umgang mit Bürgern
● Initiative, Engagement und Teamfähigkeit
● gute schriftliche und mündliche Ausdrucks-

fähigkeit
● Zuverlässigkeit, freundliches und 
 verbindliches Auftreten

Der Ausbildungsverlauf:
Das Duale Studium beginnt am 1. September 
2019 und dauert drei Jahre. Es wird unterteilt 
in 18 Monate für die fachpraktische Ausbildung 
in der Verwaltung und 18 Monate für das Studi-

um an der Hessischen Hochschule für Polizei 
und Verwaltung in Wiesbaden.

Wir bieten Ihnen:
● einen interessanten Ausbildungsplatz
● eine spannende und abwechslungsreiche 
 Tätigkeit
● eine teamorientierte Arbeitsatmosphäre
● flexible Arbeitszeiten
● Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes
● Vermögenswirksame Leistungen

Nähere Informationen zum Studium finden Sie 
auf der Homepage der Hessischen Hochschu-
le für Polizei und Verwaltung in Wiesbaden 
unter: www.hfpv.hessen.de.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewer-
bung entstehen werden nicht erstattet. 

Bitte senden Sie eine aussagekräftige Bewer-
bung mit lückenlosem tabellarischem Lebens-
lauf und Zeugniskopien bis spätestens Freitag, 
12.10.2018 an den:

Gemeindevorstand der Gemeinde 
Gorxheimertal
Personalamt, Herrn Bernd Helfrich
Siedlungsstraße 35
69517 Gorxheimertal
oder per E-Mail an: 
bernd.helfrich@gorxheimertal.de

Stellenausschreibung

Straßenzustands- 
bewertung
Nach Kamera-Befahrung aller Gemeindestra-
ßen und optischer Bestandsaufnahme des Stra-
ßenzustandes erfolgt derzeit eine Auswertung 
dieser Daten durch ein Ingenieurbüro.

Dabei werden sowohl Sanierungsbedarf als 
auch voraussichtliche Sanierungskosten für die 
jeweiligen Straßen/Straßenabschnitte ermittelt.
Die Ergebnisse sollen im Rahmen der nächs-
ten öffentlichen Gemeindevertretersitzung am 
Dienstag, 4.9.2018, 20:00 Uhr, Rathaus, prä-
sentiert werden.

Hierzu sind alle Interessierten recht herzlich 
eingeladen.

Neues Wanderwege- 
konzept Gorxheimertal
Auf Vorschlag des Geo-Naturpark Bergstraße-
Odenwald wurde über eine Optimierung der 
Wanderwege nachgedacht. In diesen Prozess 
wurden auch interessierte Bürgerinnen und 
Bürger mit einbezogen, sowie unser offizieller 
Wegewart. Gemeinsam wurden die seither 
10 Wanderwege auf nunmehr 6 offizielle Wan-
derwege reduziert. Eine neue Auszeichnung 
soll im Laufe des Jahres erfolgen. Hinweista-
feln zu den Wanderwegen, aber auch zu den 
Themenbereichen „Geologie am Daumberg“ 
und „Mutter-Gottes-Brünnele“, sind dann im 
kommenden Haushaltsjahr in Zusammenarbeit 
mit dem Geo-Naturpark geplant.



Verkehrsüberwachung  
in Gorxheimertal

Da die Verkehrsüberwachung in der Gemeinde 
Gorxheimertal nicht mehr durch den Ordnungs-
dienst der Gemeinde Wald-Michelbach durch-
geführt werden kann und Gorxheimertal über 
keinen eigenen Vollzugsdienst verfügt, musste 
eine neue Kooperation/Lösung im Bereich der 
Verkehrsüberwachung gefunden werden.

Es wurde hierbei die Möglichkeit geprüft sich 
einem bereits bestehenden Ordnungsbehör-
denbezirk anzuschließen oder gemeinsam mit 
den Überwald-Gemeinden einen solchen zu 
gründen.

Mit dem bereits bestehenden Ordnungsbehör-
denbezirk Weschnitztal konnte eine kurzfristige 
Kooperation nicht realisiert werden und ob 
ein Ordnungsbehördenbezirk für den Bereich 
Überwald geschaffen wird, kann derzeit noch 
nicht abgeschätzt werden.

Auch die Suche nach personeller Unterstützung 
im Rahmen eines Nebenjobs, blieb erfolglos.

Umso mehr freuen wir uns bekannt geben zu 
können, dass ab 01.08.2018 die Stadt Viern-
heim eine Kooperation mit der Gemeinde Gorx-
heimertal im Bereich der Verkehrsüberwachung 
eingehen wird.

Die Stadtpolizei der Stadt Viernheim wird zu-
künftig in der Gemeinde Gorxheimertal sowohl 
den ruhenden als auch den fließenden Verkehr 
kontrollieren.

Hierbei erfolgt sowohl die Verfolgung der Ver-
stöße, als auch die Ahndung der Ordnungswid-
rigkeiten durch die Stadt Viernheim.

Nach wie vor wird auf den Gehwegen geparkt. 
Oftmals sind die Gehsteige so zugeparkt, dass 
der Fußgänger gezwungen ist auf die Fahrbahn 
auszuweichen. Gerade entlang der Hauptstra-
ße ist dies mehr als gefährlich und wird daher 
ein Hauptaugenmerk der zukünftigen Kontrollen 
darstellen. Auch innerhalb von Bushaltestellen 
und an Fußgängerüberwegen wird oftmals 
rücksichtslos geparkt. Geschwindigkeitskont-
rollen erscheinen ebenso geboten.

Die in der Vergangenheit ausgeübte Praxis, auf 
das Verständnis und die Einsicht der Verkehrs-
teilnehmer zu hoffen, hat sich im Bereich des ru-
henden wie auch des fließenden Verkehrs nicht 
bewährt und wurde zunehmend missbraucht. 

Wir möchten daher nochmals alle Bürgerinnen 
und Bürger bitten, im Sinne der Fußgänger, 
insbesondere im Sinne der Kindergarten- und 
Schulkinder sowie der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger das Parkverhalten gegebenen-
falls so zu ändern/anzupassen, dass eine ge-
fahrlose Nutzung der Gehwege durchgängig, 
speziell im Bereich der Hauptverkehrsstraßen, 
möglich ist. 

Es kann davon ausgegangen werden, dass bei 
entsprechender örtlicher Situation eine Rest-
gehwegbreite von 1,50 m für eine gefahrlose 
Nutzung als ausreichend angesehen wird.

Landschaftspflegekonzept, 
Bürgerbeteiligungsprozess

Mit dem Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 19.09.2017 zur Aufstellung eines Land-
schaftspflegekonzeptes, fiel der Startschuss 
für eine Reihe von Veranstaltungen im Rathaus 
Gorxheimertal mit den verschiedentlichen Inte-
ressenvertretern.

Die Auftaktveranstaltung war am 25.01.2018. 
Teilgenommen haben Landwirte, Jäger, Grund-
stücksbesitzer von Wiesen, Vogelkundler, Imker 
und sonstige interessierte Bürgerinnen und 
Bürger. Nachdem sich die Teilnehmer zunächst 
vorgestellt hatten, wurden die Erwartungen der 
einzelnen Teilnehmer an die Veranstaltung mit 
Schlagworten gesammelt und notiert. Daraus 
wurden dann die verschiedene Themengrup-
pen „Schützenswerte Landschaftsteile“, „Grün-
landoffenhaltung“ und „Artenschutz“ gebildet.  
Parallel dazu wurde die Zusammenarbeit mit 
der Universität Gießen auf den Weg gebracht. 
Hier wird eine Studentin ihre Bachelorarbeit 
zum Thema der Landschaftspflege verfassen.   

Eine zweite Veranstaltung fand am 17.05.2018 
unter anderem auch mit Vertreterinnen der 
Unteren Naturschutzbehörde und des Land-
wirtschaftsamtes des Kreises Bergstraße statt. 



Die Vertreter berichteten aus ihrem jeweiligen 
Fachgebiet und wiesen auch auf mögliche För-
dermöglichkeiten für solche Projekte hin. Aus 
den Themengruppen der Auftaktveranstaltung 
wurden dann drei bzw. fünf Arbeitsgruppen ein-
geteilt. Neben den drei bereits genannten The-
menfeldern gab es dann noch die den Gruppen 
übergeordneten Themen „Öffentlichkeitsarbeit“ 
und „Förderung“. Die Teilnehmer konnten sich 
je nach persönlichen Interessen in die einzelnen 
Arbeitsgruppen einteilen. 

Der Beginn der Gruppenarbeit war dann für die 
dritte Veranstaltung am 14.06.2018 vorgese-
hen, zu der auch die Mitarbeiter der Universität 
Gießen eingeladen wurden. Diese berichteten 
über den bisherigen Stand ihrer Erfassungen 
und Ausarbeitungen und haben an der Arbeits-
gruppe der Grünlandoffenhaltung teilgenom-
men. In den Arbeitsgruppen wurden dann die 
Ziele der Arbeitsgruppen festgelegt. 

Der Schwerpunkt der Arbeitsgruppe „Schüt-
zenswerte Landschaftsteile“ ist der Erhalt und 
die Pflege von Streuobstwiesen, Magerrasen, 
Feuchtwiesen, Erlenbrüchen und Feldgehöl-
zen. Hierzu ist eine Bestandsaufnahme der 
bewirtschafteten und der unbewirtschafteten 
Flächen notwendig. Die Erfassung ist Teil der 
Bachelorarbeit, deren Ergebnis bis zu nächsten 
Sitzung vorliegen soll. Weitere Ziele wurden 
mit der Nutzung und Verwertung des Obstes 
der Streuobstwiesen genannt, ebenso wie die 

Übernahme von Patenschaften und die Be-
reitstellung von Projektflächen für Schule oder 
Kindergärten.  

Die Arbeitsgruppe „Grünlandoffenhaltung“ hat 
die Ziele Ökonomie mit entsprechender Öko-
logie, landwirtschaftlich nutzbare Flächen bei 
steigender Einschränkung (Brombeeren oder 
Blühstreifen) und die Rekultivierung von Frei-
flächen, definiert. Zudem wurden die Probleme 
des Insektensterbens angesprochen. Auch die 
bereits genannten Grundlagen und die Auf-
schlüsselung der Flächen sollen erfolgen.

In der Arbeitsgruppe „Artenschutz“ wurde auch 
der Rückgang der Singvögel thematisiert. Zu-
dem wurde die Errichtung von Biotopen und die 
Erhaltung von Totholz, sowie der Schutz der 
Bachläufe, angesprochen. Auch das Verhalten 
der Privatleute in Bezug auf Umweltverschmut-
zung, insbesondere Müll, war Gegenstand der 
Beratung. Als Ziel wurde die Verzahnung der Er-
kenntnisse aus allen Arbeitsgruppen genannt.

Die Erreichung der genannten Ziele soll in 
einem weiteren Abstimmungstermin erarbeitet 
werden. Die Arbeitsgruppen sind nach wie vor 
offen für jedermann und alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu 
eingeladen, bei der nächsten Veranstaltung, 
die am Donnerstag, 09.08.2018 um 19:00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses stattfindet, teilzu-
nehmen. 

Die Gemeindevertretung hat beschlossen eine 
Studie „Zukunftsvision Gorxheimertal 2035“ 
auf den Weg zu bringen. Diese Studie soll 
durch ein Beratungsbüro erstellt werden. Die 
veranschlagten Projektkosten in Höhe von ca. 
30.000 €, werden voraussichtlich durch das 
Land Hessen zu 50 % gefördert. Die „Zukunfts-
vision Gorxheimertal 2035“ wird nicht nur auf 
der Grundlage der Auswertung statistischer 
Daten und der Beteiligung der gemeindlichen 
Gremien basieren.

Vielmehr ist Stand heute auch eine umfassen-
de Bürgerbeteiligung vorgesehen, in deren 

Zukunftsvision  
Gorxheimertal 2035

Rahmen ca. 1000 Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde schriftlich zu ihren Visionen zu 
„Gorxheimertal 2035“ befragt werden sollen.

Nutzen Sie diese Form der Bürgerbeteiligung 
und unterstützen Sie dieses Projekt, ob im 
Rahmen der schriftlichen Befragung oder aber 
auch bei den öffentlichen Veranstaltungen, die 
zu diesem Thema stattfinden werden. Es geht 
um unsere Zukunft vor Ort, um die Rahmen-
bedingungen unseres künftigen Wirkens, Ge-
staltens, gemeinschaftlichen Zusammenlebens 
und vieles andere mehr.




